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Regina Poersch: 

Jan Diedrichsen für den Landtag in Brüssel – eine gute Entscheidung! 

Zur Ernennung von Jan Diedrichsen zum Repräsentanten des Schleswig-Holsteinischen 

Landtages in Brüssel erklärt die europapolitische Sprecherin der SPD-Landtagsfraktion, Regina 

Poersch: 

Endlich bekommt der Landtag von Schleswig-Holstein eine Vertretung in der EU-Hauptstadt! Es 

war schon lange unser Anliegen, unserem Parlament auch in Brüssel mit einer eigenen 

Repräsentanz mehr Gehör zu verschaffen. Deshalb hatte die Koalition auf Anregung der SPD-

Fraktion bereits 2013 im Haushalt Mittel für eine halbe Stelle in Brüssel bereitgestellt. Denn es ist 

wichtig, dass wir uns auch mit anderen Landtagen auf europäischer Ebene vernetzen und das 

Ohr am Geschehen haben, zumal wir auch im Ausschuss der Regionen vertreten sind. Die neu 

geschaffene Stelle wird mit Jan Diedrichsen kompetent besetzt. Als Leiter des Sekretariats der 

deutschen Volksgruppe in Kopenhagen ist er gut vernetzt und über die Grenzen hinaus aktiv – 

das prädestiniert ihn für eine Tätigkeit in Brüssel. Dass ein von allen Seiten anerkannter 

Vertreter der Minderheiten den schleswig-holsteinischen Landtag auf EU-Ebene vertritt, zeigt 

einmal mehr, welche Bedeutung wir der Minderheitenpolitik und der grenzüberschreitenden 

Zusammenarbeit einräumen. Wir sind sicher, dass Jan Diedrichsen ein guter und zielgerichteter 

Interessenvertreter in Brüssel für uns sein wird und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit ihm. 

Wir setzen darauf, dass die Hamburgische Bürgerschaft von der Einrichtung einer gleichwertigen 

Stelle zu überzeugen sein wird und wir gemeinsam dann eine ganze Stelle durch Schleswig-

Holstein und Hamburg finanzieren können, wie es regierungsseitig im Hanse Office seit langem 

gute Praxis ist. 


